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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 24s.
^ Mittwoch den 27. Oktober l875.

^ 4 ) Nr. 7223.

Verordnung
^ ^ ^ " " " b für Vandeovertheidlnung. i»c> Acker«
l" Aua l ? ' " ^ " " " ^ Viinisterinmo des Inner» v«m
'lttllllb ^ ' " " " ^ einiae Vettimmunaen „er Mini -
helre«°^"^"un« vom ,.«u»uft l«7 : lM. « . V l . «r . i:l«)
> l r ^ , "k iiihrlichc Aackweisu«« und Eviden^tellung
^ l l e I " ' ^ ^eschasfenuelt der Pferde <Tra„li,ielc> zum
i l ^ , , . ' ' " Repartition des in ViobillsierunavfiiUeu zn

"ontiu«en»eo abgeändert, bezieh«n«oweise er-
aönzt werden.

Wa lvero^ " ^ ^ ^ ' ^ " ^ " ^ " ^ " '
^ ^ " "dnunc l vom 1. August 1873 (R. G . -B l .

lassen' ^ " ^ " nachstehende Bestimmungen er-

"n- u ^ ^ ^ ' ^ " " ^ Borführung sind auch die
l l n t a , ^ . ^ " M i g e n ^ h l e n , dann die offenkundig

lchlvkt? « " " ^ b " an ansteckenden oder an
lllch ^ ^berhaften Erkrankungen leidenden Pferde

" M i e r e enthoben.
bine,?/9ende Gebrechen bearünden die offenkun-

^ End l ichke i t :
Mständige Blindheit,
Mf t rochener Dummkoller,
^hgradiger Dampf,

^ ^ ^ " " u s w ü c h f e , welche die Bewegung
^Gch ^"bern. a l s : Schale, Ringbein, Spath,
^e l l f ^ Hahnentritt i n höherer Entwicklung,
3usta?'.6wang, Reh- oder Vockhufe, strupierter

yde r Gliedermatzen in» höheren Grade,
5 " über 16 Jahre.

^ ^ r den die Enthebung von der Borfüh
^ kündenden Umstand ist ein dem Clafsisi.
^ ^ w e i s e beizulegendes Zeugnis deizubrin-
^Vf ? ^ ^ ^ 3 ^ " Eigenthümern vorzuführen-
^llld^ ^ ^ragthiere) ausgestellt und vom Ge-

?"steher bestätigt fein muß.
falten ^^ Wahrheit der in den» Zeugnisse
^tztt ? Angaben sind der betreffende Pferde-
^eink Aussteller des Zeugnisses und der
^Nt>n " s teh " nach den bestehenden Gesehen

"wortlich.

^ ^ ^ > Werden an einem und demselben
^ ^en, ! " ^ (Tragthiere) ans zwei oder mehre-
^tttz ' / " ° e n der Besichtigung und.Classification
'"s l » e ^ s° hat die Commission zu bestehen
^t tn h ^eindevorstehern oder deren Stellver-

^ e ^ ^ ^ n jenen Gemeinden, aus welchen
^ zly^^führen sind, aus dem Sachverständigen
!^«N ?w° " ^ l i c h zu den Pferdebesiyern ge-

^ f i c^ ' ^ "be r der Gemeindevertrewl'g des

^"wnsortetz.

^dttsj« . ? ' Die Beiziehung von militärischen

' 3l«.'l "gen hat nicht als Ausnahme, sondern
. Kegelten.
> class c:^' Als Tragthier kann nur das-
">lich h''.7"ert werden, welches al« solches that-

'""lnal; " s"b wegen Vtangel des
l l ^ t f t f ^ untauglich zu classificieren:
^ ^Ntiw und Maulesel unter 13 Faust
^ ^ "«er), Artillerie und sonstige Zugpferde
^ ^ b V ^ 6°l l (161 Centimeter).
l l i > < ' ^ " "er 12 Faust 2 Striche (128

^ Erkenntnis. «'"'««-
V k' yan?" ^ "n e r Majestät deö Kaisers hat
V ^ t ? , als Preßgericht in Laibach auf

l: ' k. Staatsanwaltschaft zu Recht er-

v ^ e r l ^ " ^ s in der Nummer 123 der
^ ' ' ' . ^ ^ " n e n d e n slovenisch-politischen Zeit-
V « N ^ " vom 19. Oktober 1875 auf

' t5v j / ^ " b " ersten Spalte unter der
"' llopigi" abgedruckten Original-

correspondenz , 1 ^ Oolsi^Zll^». 16. olctodr»", be-
ginnend mit „ 0 kupöiMi übormvi" und endend
mit .rÄVuo^rllvuWt" begründe den objectiven That-
bestand deö Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach tz 300 St . G.

Es werde demnach zufolge tzK 488 und 493
St. G. die von der t. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach veranlaßte Beschlagnahme der Nummer
123 der Zeitschrift ,81ovMvo" vom 19. Oktober
1875 bestätigt und gemäß tzH 36 und o? deö
PreßgeseheS vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R.
G. B l . oom Jahre 1863, die Weiterverbreitung
der gedachten Nummer deö „Klovlmuc" verboten,
die Vernichtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben, dann die Zerstörung des Satzes des
beanständeten Artikels der obigen Nummer der
Zeitschrift „klovuuoo" angeordnet.

tt. t. Landesgericht Laidach, am 2o. Oktober
1875.

(3693—1) Nr. 10363.

(ntenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat daö k. k. Landes- als Preßgericht auf Antrag
der l. t. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 240 der
slovenisch-politischen Zeitschrift ,t>Iovsuski M w ö "
vom 21. Oktober 1875 auf der ersten und zweiten
Seite abgedruckten Leitartikels: „><Nueuî i m o. k.
oki. Slkvul v do î M t i 81ovsuoom. In I^uw-
mura 18. M o w » (luv. äuz>.) , M w ä b« uuiiiom
8wl", beginnend m i t , ^uwmor m^ und endend
mit , l)lSL0di:illl08tj0 tlkktiiAti- begründe den
Thatbestand des Bergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach dem § 300 St. G.
und es werde deshalb gemäß §8 489 und 493
der St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 840 der
Zeitschrift ,8wvuil8ki Wkwll" vom 21 Oktober
1875 bestätiget und zufolge tzß 36 und 37 des Preß-
gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G.
B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der
gedachten stummer verboten, die Vernichtung der
mit Beschlag belegten Exemplare derselben, sowie
die Zerstörung des SaheS deS beanständeten Artikels
angeordnet.

K. t. Landesgericht Laidach, am 25. Oktober
1875.
(3641—1) Nr. 759.

Concurs-Msschmbung
Zu besetzen ist im Bereiche der k. l. Forst-

und Domänen - Direction für Kärnten, Kram,
Küstenland und Dalmatien eine t. l . Forstassisten
tenstelle der X I . Rangsklasse mit den nach dem
Gefetze von 15. April 1873 sistemisierten Bezügen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre Gesuche
unter Nachweisung des Alterb, der zurückgelegten
Studien und der mit Erfolg abgelegten, mit Ver-
ordnung deö Nckerbau-MinisteriumS vom 13. Fe-
bruar 1875, (Reichs G. B l . IV Stück Nr. 9)
angeordneten oder mit Rücksicht auf den H 14 diefer
Verordnung der nach der Ministerial - Verordnung
vom 16. Jänner 1850, (R. G. B l . Nr. 63)
abgelegten Staatsforstprüfung, endlich der Sprach-
tcnntnisse, von welchen insbesondere die der italic
Nischen oder einer südslavischen den Borzug geben,

b innen 4 Wochen
beim Präfidium der k. l . Forst- und Domänen-
Direction in Görz einzubringen.

Görz, den 20. Oktober 1875.

Präsidium der Forst- und Domiiuen-
direction.

(3690—1) Nr. 4326.

Äcitatwus-Kundmachung.
Äm 8. November werden in Landstraß

in Unterkrain, (nächste Bahnstation Aidem'Gurk

seld), um 10 Uhr vormittags in der k. k. Forft-
kanzlei

300 Zlück Dnchenstümme
int Forste Opatovagora zur Erzeugung von Faß'
dauben mit dem AuSruföpreis von 7 Kreuzer ö. W .
pr. Eubikfuß, respective von 2 Gulden 22 kr. für
einen Festmeter im runden Zustande am Stocke
an den Meistbietenden hintangegeben.

Licitationslustige haben ein Aadium von
300 ft. bei der Rentamtskasse in Landftraß zu er
legen. Schriftliche Offerte find zulässig und werden
diese nach Schluß der um 12 Uhr mittags been-
deten Berstelgerung eröffnet. Nachträgliche Anbote
bleiben unberücksichtiget.

Die näheren Bedingnisse können bei der k. l .
Forstverwaltung in Landstraß eingesehen werden.

Görz am 23 . Oktober 1875 .

Expedit der k. k. Horst und Domänen
Direction.

(3643—1) Nr 11194.

Edictal-Aouufung.
Mateltt Anton, Bäcker, und Stek Johann,

Krämer, gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes,
werden aufgefordert, ihre Erwerbssteuerrückstände
und zwar: ersterer »ll Artikel 83 der Steuerge-
meinde Vrunndorf im Betrage von 28 ft. 7 1 ' / , kr.
und letzterer »<l Artikel 81 der Steuergemeinde
St . Beit im Betrage per 171 ft. 82'^, kr.

b i nnen 14 Tagen
bei dem k. l . Hauptsteueramte in Laibach emzuzahlen,
widrigens ihre Gewerbe von Amtswegen gelöscht
werden.

K. k. Bezirlshauptmannjchaft Laibach, am
19. Oktober 1875.

(3621 — 1) 3tr. 7429.

Edictal-Vorladung.
Nachbenannte Gewerbsparteien, undelannlen

Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihren Erwerb
steuerrückstand so gewiß

b innen 14 Tagen
beim k. l. Steueramte Wippach zu bezahlen, als
widrigens ihre Gewerbe von amtswegen gelöscht
werden:

Jakob Vidmar, Wirth, von ttonk Hs.-Nr. 8,
Art.-Nr. 4, Steuergemeinde Konk, Erwerbfteuer-
rückstand 33 ft. 3 1 ' , kr.

Bartel Hafner, Metzger, von Sturja, Art.-
Nr. 133, Steuerg. Sturja, Erwerb steuerrückstand
14 ft. 39 kr.

Blas Habbe, Wirth, von St . Beit Nr. 81 ,
Art.-Nr. 10, Steuerg. St . Be't. Erwerbsteuerrück-
stand 28 ft. 56 kr.

Detto detto Art. Nr. 87, als Fleischer,
Steuerrückstand 28 st. 14 kr.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Adelsberg, a«
19. Oktober 1875.

( 3 6 4 8 - 1 ) Nr. 237.

Kundmachung.
Zur Lieferung des für den städtischen Bedarf

für die Jahre 1877, 1878 und 1879 mit dem
jährlichen Quantum von beiläufig

G«ß«V«D E u b i k M e t e r n b e n b t h i g t e n
Brenn- und Nutzholzes

aus dem städtifchen Walde Feistriz wird die münd<
liche Licitationsverhandlung

a m 1 5 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr ' hierseits stattfinden.

Die Unternehmungslustigen werden hiezu mit
dem Beisatze eingeladen, daß die einschlägigen Ve-
dinanisse während den gewöhnlichen Ämtsstunden
hieraerichtS beliebig eingesehen werden können.

' Stein am 2 1 . Oktober 1875 .

Der sermögens-VerwllltungS-AuSjchuh.
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A n 3 e t K e b V a t t.
<384b—I) N». 7125.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wirb der unbekannt wo befind-
lichen Antbrllä M etliinkt, dä? für
dieselbe dn hiesig« Advvcat Dr. Munba
als eulHtor »6 »ctnm zur Gmpfang-
nähme de« dieögttlchtlichm Vescĥ ide«
vlck, 9. Oktober 1875, g. 7125, wo-
mit über daS Gesuch» des Lorenz
Suhtldobnik von Laibach um Ein»
verkibuny der Löschung des Pfand-
rechtes a«K dem Schuldscheine vom
6. September 1845 und der Urkunde
vom 28. A M 1843 pew. 100 ft.
E. M . oder 105 ft. ö. W. ftmM
Anhang bewilliget'Uwrde^ befteltt wor-
den sei.

K. k. LandeSgericht Vaibach, am
9.Okt»bn 1^75.

(3568—y. 3K. 1373.

Günneruna.
Vom k. t i Mti^tietzll'VruVslfs-

wevth wkd dett Josef «a^z- Iehattn,
Georg, Mkrla Joses, Josef Ritzinger
unD» I^s«fa Debeuc, verehelichte Ritzrn-
ger, von Rudolfswerlh, rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern und ob
ihres unbekannten Aufenthaltes, hk-
mit erinnert) daß' der in der Execu-
tionssache der k. k. Finanzprocuratur
in Vertretung deS hohen t. k̂  Aerars
uslv Grundenttastungsfondes gegett die
Josef Ritzmger'schen Erben, ferners
IohaNn Ritzinget̂  Frau Maria Ra-
defch, geborne Ritzinger, und Franzisla
Knaus, geb. Ritzinger, in Rudolfswerth
poto. 131 fl. 25'/ , kr. sammt An-
hang erg«!ßenv Ress.Feilbi<tUttgsi
bescheid vom 7. September 1875,
Zahl 1094, dem ihnen zum curator »ä
»ctum bestellten Herrn Dr. Johann
Skedl, Ndvocat in Rudolfswerth, zu-
gestellt wurde.

K. t. KreiS'gericht NudolfSwerth,
am 12. Oktober 1875.

(3644-^1) M . 6940.

E M t w e
Fahrnifse-VersteMrung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird hiemit bekannt gemacht:

Vs sei über Requisition des k. k.
Landesgerichtes in Graz zufolge An-
suchens der Firma „Seeger H Spern-
bauer in Graz" die eyec. Versteige^
lung^ de« dem Herrn August Kremtar
in Laibach gehörigen, mit executivem
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
30 st. 50 kr. geschätzten Fährnisse,
alS: Gewölbs. <UB gim^tt i t tckchnng
und VettVeqmfiten bei zwei Tagsahun-
I « l imf d<ln

8. N o v e n t b e t und
2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

von 9 bls 1» Uhr «or- «ttd ttSthi.
tz««falls von s —6 Uhr nachmittags,
in Laibach, Kapuzinervorstadt Nr . 55,
mit dem Beisahe angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen fogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.
< ̂  3 ' ^ ' Landesgericht Laibach, am

(3698—1) 3ll< 8^2.'

Wmerung.
«Km t̂  l . Vezirk^erichtt in Notts-

berg wird den Rechtsnachfolgern des Anton
Sch»Ue, Georg Steyu. MachiaS Schelle
und Gertraud Schelle hiemlt erinnert, daß
d«r in der Efecutionssache deS Ialub
M a n l o i von Trieft gegen ThomaS Schelle
von S t . Peter pctd. 73 fl, 0. ». c er-
gangene RealfeilbletungSbescheid vom 14kn
August 1875. Z . 6545. dem für sie be.
stellen curator aä lletuiu Thomas Spi lar
in Kal zugestellt worden ist.

S. k. Bezirksgericht NdelSberg, am
23. Oltober 1875.

(3630—1) Nr. 7922.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
4. August 187b, Z . 6145, in der E ^ '
cutlonssache des l . t. Steueramtes von
»dtlsberg aegen Josef Srebot von Ne-
verV N t : 2 peto. 72 fi. 60 lr. 0. ». c.
bekannt gemacht, daß zur ersten Realfell-
blelungs'Tagsatzunft artt 5. Oltober 1875
ttin Küüsiustlger erschienen ist, weshalb am

5. N o v e m b e r 1 8 7 5

zur zveiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. l . Bezirksgericht »delsberg, am
14. Oltober 1375.

(3499—1) Nr. 5542.

Uebertragung
executive? FcilbietuM

Vom k. 5 Bezirksgerichte Wippach
wird hlemit belannt gemacht:

Es fei Über Ansuchen der k. l . Finanz,
procuralur uom. des hohen Aerars gegen
Anton « ru i i i von St . Veit Nr. 46 die
mit Bescheid „out 6. Juni 1875, Z . 3081.
auf dnl 24, September 1875 ang<Vrdnlte
exec. Feilbietulig der dem Efecutmgehöri.
gen, üä Hcrrschaft Wippach tom. V I I I ,
paß. 92 und 98 oorlommenden Realitäten
auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

früh V Uhr> Hiergerichts mit dem früheren
Anhange übertragen worden sei.

K. k. Bezirksgericht Wiupach. am
23. September 1875.

(3299^1) Nr. 5823.

Erinnerung
a n S t e f a n L a u r i n von Amtmannsdorf.

sott biem l . k. Vezirlsgerichte Tscher.
»sembl wirv dem Olefan Laurin von Vmt-
mannsdorf hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesen! Ve-
richte Mar ia M t h e l von Winkel die Klage
poto. Anerkennung der Zahlung sammt
Anhang eingebracht und wurde über die«
selbe zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
Vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet.

D a der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus oeN k. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Jakob
Kiaho von Starichaderg als cuntor »ä
«uttu» bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
oerstiwdiget, damit er allenfalls zur rechten
Heit selbst erscheinen, oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu fein« Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eS übrigens srei steht, seine Recht»,
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geden, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden hoh«» ftlbft bei-
zumessen haben wird.

5 . l . Bezirksgericht Tschernembl, am
9. September 1875.

(3416—1) Nr. 3562.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der Mar i a
V'touc und Josef Kodre, Vormunder des
minderj. Philipp Vrtouc von S t . Veit,
durch D r . Lazar von Wippach, die exec.
Persteigerung der dem Ignaz Muha von
Großubelslu gehilrigen, gerichtlich auf
1325 fi. neschützlen Realität, im Grund-
buche Prewald uut» Urb -Nr. 23/10 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
fahungen, und zwar dle erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
M d die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerlchlSlocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfundrealität bei
der ersten und zweiten Ftilbietung nur um
oder über dem SchähungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutange-
gßbe» werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Lioitant vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vaoium zuhanden der
Acitatlonscommisswn zu erlegen hat, so
wie das SchiitzungsprotoloU und der
Grundbuchsefttact türmen in der dieSge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch, am
10 August 1875.

(3496—1) Nr. 3416.

Freiwillige Veräußerung
von zwet waldanlhetlen.

Vom l . l . Bezirksgerichte RadmannS»
dorf wird bekannt gemacht:

(ls sei über Ansuchen des Herrn Lud-
wig v. RüUing von Laibach, als Bormund
der minderjährigen Anna Mar ia War l
von Radmannsdorf, mit Genchmigung des
l. l . LandeSgerichteS Laibach die freiwillige
Veräußerung der dieser Pupill ina gehörigen
Realität »ud Poft. 'Nr. 252 aä Stadtgilt
Radmannsdorf, bestehend aus zwei Wald«
ancheilen in der Ilouoa Parz.-Nr. 1354
und 1395 im Flächenmaße von 1 Joch
1318 lUKl f t r . und aus dem Waldantheile
poä znläam LoS.Nr. 66 im Flächenmaße
von «00 lUKl f l r . im SchützungSwerlhe
von 65 ft. bewilliget und hiczu die Tag»
satzung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichtS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Realität nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth hintangegeben werden wi?d,
und daß der Licilationsact dem l . l . Lan-
desgerichle iiaibach zur Ratification vor-
zulegen sein wirb.

Die Licitationsbedingnisse und der
GrundbuchSeftract lönnen Hiergerichts ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 23. September 1875.

(3492—1) Nr. 3882.

Erinnerung
<u» M a r i a n a l t l a d n i l oder deren all-
fällige Rechtsnachfolger, alle unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Stein

wird der Mariana Kladml oder deren all-
fälligen Rechtsnachfolgern, alle unbelanuten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

ES habe Josef Kosmel alias Knsmerl
aus Elsnern, durch Herrn D r . Menzinger
in Krainburg. wider dieselbe die illage
pcw. Verjährung der für Mariana «ladnit
lmf der Realität im Grundbuch« des Gutes
Oerlachstcin 8ub Urb.-Nr. 31 inlabuliert
gewesenen Forderungen aus dem Ehever<
trage vom 19. Jänner 181!) an HeiratS-
fprüchen per 131 ft. tz. M . und 13 ft,
40 kr- C. M . und aus der Erklärung vom
2 1 . Sepleuch« 1831 per 260 ft. C. M . ,
zusammen also im Betrage per 404 ft.
40 l r . E. M . oder 424 ft. 90 lr. ü. W.
und auf Gestattung der Behebung von

303 si. 80 ' / , kr. aus gerichtlicher V ^
Wahrung 8ub pras3. l6. Juli l i i ^ g ^
3882, hieramls eingebracht, worüber "
mündlichen Verhandlung die T a M " " "
auf den

, 1 . Dezember I 8 ? b ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des h^
der a. G. O. angeordnet und der G«llM
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes V»
Anton K,onabelhvogl. l. l. Mlar i n V " ' '
als curlltor aä »owm auf ihlt «>̂
und Kosten bestellt wurde. .̂ ̂

Dessen wird dieselbe zu dem v'
verständigt, daß sie allenfalls zu " ° ,
Zeit selbst zu erscheinen oder si« "
anderen Sachwalter zu bestellen uno
her namhaft zu machen habe, ww « ^
diefe Rechtssache mit dem aufge,««
Eurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 0.
zember 1875. ^ ^

( 2 9 8 5 - 2 ) Nr. ^

Reassumierung
drittel exec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte 3 " ^
wird bekannt gemacht: ŝes

Es sei über « « ! « « " des ^
Vosich von Obersemo die mlt » e , " ^
vom 3. September 1872, Z- ^ ^ « e
den 22. August 1873 angeordnet g e ^ ^
und sohin sistitrl« drille efec. 3" l ° .̂ ,e
der dem Anlon Hervabin von ^ ° m .
gehörigen, im Grundbuche u(l b ^ „ .
Iablaniz uub Urb.-Nr. 137 v " l ° " " .
den Realität mit dem vorigen «'",
auf den

7. D e z e m b e r 1 5 7 5 , . ' !
vormittags 9 Uhr, in der Genchl"
im ReassumlerungSwege angeordne- ^,

« . l . Bezirksgericht Feis^ '
2 1 . November 1873. ^ ^ " ^

(3522—2) sir. 1 "

Dritte exec. FeilbietB^
^om t. t. Mdt.'deleg. Äez i rM^ i ,

Lalbach wird mit Bezug auf f " .^1
vom 2. Ju l i l. I . , Z. 10964, "°
s ieben: . .c ^ d " l !

<ös seien in der ExecuNonSsaye" ^ ,
Finanzprocuratur gegen M a r l " A
tesp. Anton Deral in, die nut " ^ !
scheide vom 2. Ju l i 1 8 7 b , Z ^ " " " l >
den 11 . September und 13. ON°" ^<
angeordneten zwei ersten exec. l5" ^ ' ü
gen der dem Mar t in Oaiml, " ^ ^h/
Derglin gehörigen Realität 8 U " ^
Nr. 74/1, Rclf.-Nr. 291/292, t<". F
Thurn a. d. Uaibach <m E ' " " " ' i ) c ^
beider Executionstheile mit " w ei,»"
für abgehalten erklärt worden,
bei der auf den .

13 . N o v e m b e r 1 ^ ^
anberaumten dritten «lec- 3«" ^elble^
dem früheren Anhange set"
habe. . „„.ficht ̂ "

K.k.Mt..deleg. G e z ' M " "

bach, am 7. Septembtt^^H

l3b19-2) i,^jetllll^

Dritte erec. FeB e >
V ° m : . l . s t ä d t . . d M . ^ z ash.

in Laibach wird mit M « g ""/ 5- b"
gerichtliche Edict vom 1- ->" ^
10936, bekannt «emacht: ^ eftch^.

E s s e i t n i n d e r E f " ' O c o l ^
l. k. Finanzprocuratur ^ e ^ . l ,
stalsiö pcw. 87 fi. 50 "- ^ ? 5 , ^ ,diesgerichtlichen von, ^ " ^ «^ .^1093«, auf den 4. Scp " b e ^ , i ^
Oltober l. I . angeordnettn ^ ^ ^ ^.
exec, »eilbietungen der ° ^ H ^
starsic von Seedorf « ? " " " ^ ^
Nr.3<)8u.40,Rct f . 'Nr .^ , , , ,c> /
N r . ^ 3 ^ S ° n n e g g v o r ° N ^
lität im <emverftändn,sft b . ^ l ^ M
dem Beisätze für ab°ehaM ,
daß es bei der auf den ^ ^ l

6. November ' ^ ,
anberaumten efec. s t l l ^ S i b H ^ ' I
früheren Anhange sei" ̂ M e M «

K. l. städt..deleg. « K »
bach, °» 28. «ugUst 1t" »
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empfiehlt aus seinem größten, sich eines Wel t rufs erfreuenden Etablissement

„Lampen aller Haltungen"
^ . D r Petroleum, als auch für Vel. Dir Preise find trotz der anerkannten
""»'vttttt des Fabricates billiger als alle ltrzrugnisse des I n - oder Auslandes,

Uaa.er halten alle größeren und renommierteren Geschäsle.

^ V a . r n u Q 8 .
^ ^ Jede complette Lampe träc,» obigeö Kabrilozeicheu.
^ ^ W s " Phünirciliudc» mit der prolvlullirrten Fabrilsmarte versehen,
^ ^ spriugfn nicht und sind genau dru 2>. nstructionrn meiner Vrenncr angc

^ ^ . pastt, worauf ich besonders aufmerlsam macl'e; Eilindei unter demselben
^ Name» mit anderen geichen - sind Nachahmungen. (IlI«O) 15 N

6) ^ ^ 2422.

^. Uebertraqung !
^ r eM. Neaifeiibietung.
'°"t> d?m!; !. .Bezirksgerichte Scnosctsch

ssß?" bekannt gegeben:
der t. l. Finanz-

hohe,,«,/ 'u «aibach. in Vertretung des
^"le k> ^ ' ^^e>l Iatub KrHmann von
l̂> 2s^'^^- 28 die mit dem Bescheide

l?.)z" I"« 1871, iz. 2487, anf den
drille , l 1871 angeordnet gewesene
^ » ^cutive sscilbietnng der auf
'^ s'3su?.^^" l̂en Realität 8ul> Urb.

^"^ »6 Herrschaft Senofetfch auf

"°rlnit/" ^' November 1 8 7 5 ,
'"'t dem"? ^ ° " ^ ' bis 12 Uhr, Hiergerichts

H ""lgen Anhange übertragen.
^ Juli ^" lsger ich l Senofetsch. am

N<3i>
>̂ «r, -,',72

^,, Uebertragung
^ e l mc. ^eildietung.
H f.,,''- ^ezi,ts«erichte Fe.slriz wird
, tz« ? " " gegeben:
^ütn^ ^^r Ansuchen der minder-
^ d.r " " i ! " ° ^schon von Fe.striz.
?h«l, ,,^ ^"wunder Fran Johanna
>̂> c.'"° Herrn Josef Spellar, gegen
> ' < ° ^ n Fatur von Za.urje îe

N5?2 veschctt.e vom 6. April 1875.
! ̂ »lt! "^. den 17. August d. I . an-
'""« m,. '"e RealfcilbietungS - Tag«

" dem vorigen Beisatze nuf den
^ltn«.' ^ " vember 1875

« iMnlSgericht Feistriz, am 14ten

r̂̂  II
Nr. 2994.

^li..Mcutive

>l<,rm. ' Bezirksgerichte Gurkfeld

l>l "°" Ä s ^ ^ " ^ ^ " ' des Josef «opriv-
°. > I ,^°°r l die exec. Versteinerung
l^ > ' . ^ ^ " i m . o°.. Großpudlog

^ ^ V ' der Herrschaft Thurn-
^'"tlit. s^"" ' 'Nr . 243 vorkommenden
I^tn, 2 ? l An- und Zngehür megcn

"">> °l" dr j c>'̂ "!l>igtl, 30 fl. bcwilliget
zlvl»r hl, u/llbietungs.Tausatzungen,

!,!. , ' "ste auf den

dritte ^^Ulber l 8 7 5

'^> b^"ner 1876.

>>ch ^ 12 Uhr/
' > ^ r ^

> ^ t l f t t " " . d«ß die Pfandre«litat
? d l t ^ r l i l , " " zweiten geilbietung
V U e n ° ^ « l n Schütznligswerth.

, ^«ebln b,,." °uch unter demselben
< ^ k i l « . ^ " m wirb.
X ' l t d e r ^
'ttzj.elt, in^cital,t vor «cmachlem
> "'°nsc^"z- Radium zuhanden
< > ^ ' lli°n zu erlegen hat,

^«sti^/Ul'Ul'ProtoloU und der!
« ll ." ^tllis ""kn in der dies-

^ ' < i , « " " "«gesehen werden.
" I^MlsyMcht Gurlseld, am

(2ft2«»—2) Nr. 3579.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichcu Je»
haun Z a l r a j S . t von illiramorovo.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte LaaS
wird dem unbetanul n̂o befindlichen Jo-
hann Halrajöel von M'amorovo hiemlt
erilmerl:

<iiS habe wide, itm bei diesem Ge-
rlchlc Herr Änlon l'aulil von Neudorf di<
Klastc auf Zuhaltur.ij des eingebrachleu
Knuforrlrages oder adcr poto. Ersatzes per
5 j i . 62 tr. und 22 ft. 22 lr. e. 8. c.
cin, cdracht, worüber zum summarischen
Verfahrm die Tasisahung aus den

U. November 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeord«
net wurde

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. Lrblanden abwe«
send ist, sc hat man zu seiner Vertretung
und culf dcssen Gefabr ü"d Kosten l>rn Herrn
Ios^i Golf von Mtt!"-arst als oulüdol
»«! Howm bestclll.

Johann Zalrnjslk wird hievon zu
denl Enbc verständigt, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichlc namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seilNl Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne, wi>
brigcns dies« Rechtssache mit dem aufgc«
stellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
feine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Laae, am 4ten
Mai 1875.

(3428-3) Nr. 4716.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^om l. l. Bczirtsgerlchlc Rchnlz Wirt
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz M i -
toliö von Hrib, durch Dr. Wenedilter, die
ercc. Aerstelgtlung dcr dem Jakob Leustel
von Bcluooda gehörigen, gerichtlich c f
1885 fi. geschätzte»', im Grundbuche »ä
Herrschaft Rrifniz 8ud Urb.'Nr. 1321 bc.
willigt und hiezu rei FeilbietungS«Tag-
satzungen, und zwar )le erste auf den

20. November,
die zl?ite aus den

20. Dezember 1875
und die dritte auf den

22. Jänner 1 8 7 6 , !
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,'
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealitül
bei der ersten und zweiten Keilbictung
nur um ode« über dem SchützungSwerth,
bei der dritten aber auch uuler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Vicltationsbedingnisse, wonach ins«
besondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote rin 10"/, Badium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. so-
wie das Schiihungsprolololl und der
GrundbuchSeitract können in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am I4ten
Juli 187b.

, <3525—3) Nr. 20092.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-delc»i. Bezirksgerichte

in smooch wird mit Vemg auf daS Edict
vom 24. September l. I . , Z. 17812, be-
kannt gegeben:

ES sei zu der auf den 6. Oktober
1875 angeordneten zweiten crec. Fcilbie-
tung der dem Iofef Kernc von Suöa ge-
höligen Realität Urb. - Nr. 443, Rctf.-
189, wm. 1, toi. 78 »ä «uerSperg lein
Kauflustiger erschienen und werde daher
zu der auf den

6. November 1 875
anberaumten dritten erec. Realfeilbielung
geschritten werden.

K. l. slädt.-dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. Oktober 1875.

(3379—3) Nr. 2922

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a r i a
Puh von Abrej und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l. Bezirtsgerichc iiand ,

straß wird der unbekannt wo befindlichen
Maria Puh von Abrez und deren nnbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert: >

Es habe wider dieselbe bei diesem >,
Gerichte Georg Puh von Abrcz die Klage
uui) j>ru<k. 20, Juli 1875. Z. 2922, aus,
Anerkennung der Einverleibung des Eigen i
thumSrcchtcs auf die Weingärten uu k Poss.̂  i
N.r. 81/ü und 150/c «cl Herrschaft Molriz
und auf Gestaltung der grundbüchlichcn
Umschreibung infolge Ersitzung angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

3. November 1875,
vomittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Peter
Puh von Abrez als Lurator aä aotuiu be-
stellt.

Dieselbe wird hievon zu oem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheine, oder sich einen anderen
Sachwalter bestelle, auch oicjem Gerichte
namhaft mache, überhaupt im ordnungt»
mäßigei« Wege einschreite uno die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein
leiten könne, widrigcnö diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagte, welcher
es übrigens frei steht, ihre RcchtSbchclfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen haben
wird.

K. t. Bezirksgericht ^andstraß, am
20. Juli 1875.

^(3368—2) Nr. 5117

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria ttcnasii' und des Herrn Anton Lena-
sic, als Vormunder der mdrj. And. Lena-
sii'schen Erben von Obcllaibach, «egen
Valentin Debeuc von Vrezovct» wegen aus
dem Vergleiche vom 25. September 1K72,
Z. 3416, schuldlgen 1033 fl. 7 tr. 0. W.
o. 8. o. in die Reassumicrung der dritten
exec, öffentlichen Versteigerung der dem
letzlern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Freudenthal nud ww. 11,
jol. 323, Rctf.'Nr. 189 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü-

Z yungSwerlhe von 2420 ft. 0. W. gewilllget
. und zur Vornahme derselben die eiecullve
I Feilbietungs-Tagsatzung auf den

30. November 1 8 7 5 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei diesel letzten
Feilbictung auch unter dem Schähungs-
werth an den Pteistbietcndet« hintange"
geben werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund-
buchScxlract und die «icitalionSbedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingeseher werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. August 1875.

(3478—2) Nr. 4030.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht, daß oie in der
ExecutionSsache deS Josef Nemanii von
Mbttlina ssegcn Marko Nemanii von Go-
zakovo Nr. 1 ? mit Bescheid vom 6. No-
vember 1874. Z. 7217, auf der, 19. Juli
1875 angeordnet gewesene dritte Realfeil»
bielungS'Tagsahuna auf den

10. November 1875,
oolmittags 9 Uhr, mit dem früheren An-
hange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Nbttlinu, am
18. Juli 1875.

l267l^-2) Nr 3044.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob
Banovcc von Tuschenthal Hs.-Nr. I I

Von dem l. l. Bezirksgericht Tscher
nembl, wird dem unbekannt wo anwesenden
Jakob Banovec von Tuschenthal Haus
Nr l i hiemil erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge
richte Johann Kubetitsch von Ennsoorf,
durch den Machthaber Johann Medic von
Tschernembl. unterm 28 Mai 1875, su!,
Z. 3043, die Vormcrlungsrechtfertigungs
klage p<to. 241 ft, 8t» fr c. ». c, ein
gebracht, worüber die Tagsahung zum
summarischen Verfahren mit dem Anhange
des 8 18 des Gesetzes vom 18. Oktober
1845 auf den

1 0. November 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der AnfenthaltSorl deS Geklagten
diesem Gerichte nnoctannt und derselbe
vielleicht a»is den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Peter
PerSc von Tschernembl als ourawr »ä
Hctum bestellt.

Jakob Banovec von Tuschenthal Nr. 11
wird hicrwn zu drm Ende verständigt, damit
er allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter bestellen
nno diesem Gerichte namhaft machen, über
hanpl im mdmmgsmäsnacn Wege rinschrel.
ten und oie z» seiner Vertheidigung lr
forderlichen Schritte einleiten könne, widri
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchen« es übrigens frei steht
seine Rechtsbehelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsä'mmmg entstehenden
Folgen selbst bcizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Juni 1875.

« M 7 4 - 2 ) Nr 3116.

(irecutive
Realitäten-Versteigermlg

Vom l. l. Bezirksgerichte Kandstraß
wird bekannt gemacht:

VS sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amleS Kandstruß die efec. Versteigerung
der dem Josef CvVlbar von Unterfeld ge-
hörigen, gerichtlich auf 1145 ft. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Pleterjach
uub Urb.'Nr. 115 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FeilbictungS.Tau.-
sahungen, und zwar die erfte auf den

1 1 . November,
die zweite auf den

l 1 Dezember 1875
und die dritte auf den

11. Jänner 1 8 7 « .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uh»,
in der GerichtSlanzlei Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalitiil bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um ober über dem Schühungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die NcitationSftedinanisse, wornach
insbesondere jeder Acltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
VtcitationScommlsfton zu erlegen hat, so-
w>e daS SchÜtzungSprotololl und del
GrundbuchSertract können in der diesge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht «andstrah. «n
4. Februar 187b.
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E i n g e s e n d e t

Der Nlbeiter.Vlldungsvlrem fühlt fi^ »r>
pflichtet, m erster Linie den geehrten Mitgliedern
des hiesigen «titalnica < Vtännergl-sangsoereines
flir ihre gefällige Mitwir lung am GrUndungs»
gedenltage und auch allen p. t, Theiluehmern an
dem Feste, welche zu wohlthätigen Zwecken Mehr.
zahlunaen geleistet haben, den innigsten Dank
auszusprechcn.

Die Vereinsleitnng:

^3699) Obmann

PlllVistsllö-Neifttlde,
welche namentlich dem Detail gestbifte nachgeben
können, werden unter vorlheilhaften Bedingungen
gesucht. (3<ft4) <; 4

Nähere« bei der Expedit»« dieses VlaNes,

Gesucht wird ein

Plakliwlll
für eine Npothi-re, der die vier WvmnasiHlllassm
mit gutem Erfulqr absolviert hat und drr jlo«
venischen und deuHben spräche mächtig ift- sel-
der wird entweder g'gcn Entgelt oder unent.
Weltlich sogleich aufgenommen Nähere Auslunft
und Ndresse m der Expedition dieses Vlates

<3703)

Ein äüe^ejunge
oder

Dra^ticant,
»lit guten Zeugniss n. für Comptoir und Ma
gazin verwendet, findet unter guten Veding'
Nissen bei mir sogleich Aufnahme

Fr. Umfahrer,
(3511) 8—e Klaqeusurt.

Eme honette Familie ist geneigt, cmen
oder zwei

jedoch unter l ö Jahren, zu dem Preise
von ft. 3H monatlich in Koft und Woh-
nung zu nehmen. Sie versichert dieselben
emer anständigen und liebevollen Pftcge.

Näheres im Zeitungscomptoir, Stern-
alke. (36A;) 3 - 1 i

m'nter ller FraM^aner^ir^e Nr. I I
wird zu photograptiischen Aufnahmen besten?
emHohlen. — Volilommenfte Nehnlichleit
Uüd feinste Ausführung wird garantiert. — >
Aufnahme tässlick vo>, 9 b«s 4 Ut>r Nachmit» ^
tags. Preise billig. (^>3l) 25—24

l in Pianino,
, sehr gut, wenig gebraucht, wild ver-
^ tauft:

III. 8to«Il. (»69b)

Zwei tüchtige

finden bei der l l rs iu lsel lvn l näu^ t r i s ^« .
56lkel,»st s>.'s«! dauernde Velchäst'gung, Le«
dige Pnsonen haben den Vorzug, (A?l)1)3-1

«nfragm in der Expedition dieses Blattes.

UMM
9 Monate alt, semmelfärbiq. mit Marle Nr. 5«?
versehen, ist rn Verlust gerathen. Derselbe wolle
»m Hause Nr. 18. Tlrnauvorftadt, abgegeben
werden. i^7W)

Rrchmmgcn
l« K«lio, Qnart und Oet«v,

billigst, oorräthig bei

3y. o. ^einmaur ^ ̂  Hamberg.

Zahnarzt

Paichels
Viundwasieressenz und Zahnpulver, die vor
zuZMfttn Hahnretnrssunge- und Conscrvie
N»N««Mi»»el. Flacon Muiidwasserefseiiz ! fl..
Schachtel Zahnpulver »^,f, ,̂  zu baden im Ordi
natirnslocale Thcatergaffe H r . L O im 1 . Ttol t .
TaselbN werden auch künstliche I c h n e und Ge-
hlste nach der neuesteT, und besten ttunstmethode
vnfertigt, und alle 3ah«Vpt»«tio'»en vorge-
nommen. (3450) 12—«

^ ^ ^ ^1 »llLliedi) lieilt driväicii äer gpeci»!-
W ill-Lt » ^ . »4»»M«?l,, ««U»t»ät,
W > M vresäen (8»cd«0n) ll^r^lt,'» ilb«»-

8<»U0 « i t Nrlol? b«ll»><l«lt
(1554) 4.l-25

2»»»,»» «tjchi«, : ,,. lehr viinulirt«

Ordination»,Anstalt für ^ ,

«eheimc Krunlhelte« "
(b«sond<-rl> Echwach«) ^
von v i . Nl»«n», §

M l « n , S tad t , Nr«iun«str«'^ «
LsgNchl Oldln»<inn von ' i -4 Uhr, / ^
Nuch wiib durch vorr«,»l»allH»n« «
behandelt xnd >ussd»n ül««llo»»illzut» ^

btjorsst, (Oh!!« Vost»achn»l!me,> ^An die M . Direction tlel Lcbengveljichcrnngg- u.Crcditbank

1^?" ^x ^ . >̂ < ^^
Ich <tndesgef>rtigter lann nicht umhin, der ltjbl Direction der Lebensversickernngs» uttd

Ereditbant , , l l«»»" meinen verbindlichsten Danl dafür auözusprechen, datz selde mir schon heute
den auf das '̂eben des am 4 Oltober l. I . vstftorbcnen A r o n V r e u e r vrrficherten Velra^
von 2i«bntKu««n6 Q n l ä a u ö. W mit größter Ve»')eüwillia.leit ausbezahlt hat. (3704)

B u d a p e s t , am 14. Oktober 1875,.

E. Kornfeld w. p.

<Ü2.2in0'Il.S2t2.ur2.tioii.
Während der Winter-Saison 1875/76 wird der Glas-Salon jeden

Sonn- und Feiertag — ob Concert oder nicht — abends geöffnet und
dem k. ?. Publicum zur Verfügung gestellt sein, was ich mit der Bitte,
hievon den ausgiebigsten Gebrauch machen zu wollen, zur allgemeinen Kennt'
nis bringe.

Va ibach, 26. Oktober 1875. Hochachtend

Mnz Ehrscld.
«bv?i «asiuo-Ueftauiant.

! » D M > > W M z I'll»,,«« .'!>!!< »lUssll äl« .̂,sc>«<!k««,U'! ^m^!-!!«^ M>" > l « . V. llNM'"

W ^ M ^ » ! ^ .. K » ? !«,.»!.,.! x..̂ Ns<i!ss» Nll'l "s?u!> I,«!! ,.,» ««,><Il«t l!>s«s ^" " " ' ! " " ,.„<l«0

! «». «^ / ^ ^ ^ ^ i Lln«»»«s«»«n ^«tdm» llu«l 1'lll»orllnll»»e unl»ell»nnl >" ' " ^ ̂ „»

!« ^ ^ ^ » > ^ ^ 3 ! ^ ! " " lri<,<!k«nU>»N«,r!, «ll«,,«>ken v»«s<I«n, um Mrs ««rk»«lM>>n, >"° V,^,,?,-
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